
KIRRWEILER. Der Kandidat der Bür-
gerliste (BL) Kirrweiler für die Orts-
bürgermeisterwahl am 7. Juni steht
fest. Die Versammlung nominierte
Rolf Metzger. Außerdem wurden
die Kandidaten für den Ortsgemein-
derat gewählt.

Das Ziel, Kirrweiler als lebenswerte
Wohngemeinde und als attraktive
Fremdenverkehrsgemeinde zu ge-
stalten, habe sich die Bürgerliste auf
die Fahne geschrieben, sagte Metz-
ger. Als weitere Schwerpunkte nann-
te er den Ausbau von Parkplätzen so-
wie die Förderung der Kulturscheu-
ne. Unabhängig von der Gebietsre-
form soll nach Vorstellung Metzgers
ein Bürgerbüro im Rathaus von Kirr-
weiler eingerichtet werden.

Trotz sinkender Geburtenraten sol-
len nach Willen Metzgers Kindergar-
ten und Grundschule in Kirrweiler er-
halten bleiben. Wenn auch der Kin-
dergarten in kirchlicher Trägerschaft
sei, „sind wir als Gemeinde gefor-
dert, unseren Beitrag zu leisten“. Die
Öffnung der Einrichtung für Zwei-
und Einjährige sieht Metzger als ei-
nen Schritt in die richtige Richtung.
Umgekehrt sollte in Anbetracht der
wachsenden Zahl von Älteren ein Se-
niorenbeirat gegründet werden,
fand Metzger.

DIE BL-KANDIDATEN
1. Rolf Metzger, 2. Ralph Anton, 3. Tan-
ja Fritzinger, 4. Alfons Hagenbucher, 5.
Arno Walter, 6. Dr. Reinhold Stadler, 7.
Doris Janz, 8. Bernd Wagner, 9. Dr. Ing-
rid Sebastian-Sehr, 10. Claudia Bauer,
11. Michael Muffang, 12. Hermann Win-
tergerst, 13. Jürgen Spengler, 14. Er-
hard Hoffmann, 15. Roland Kunz, 16.
Willy Sebastian. (giw)

Der Erhalt der Verbandsgemeinde
Maikammer ist für den CDU-Orts-
verband Kirrweiler ein wichtiges
Ziel. Deutlich machte das der Vorsit-
zende Manfred Loskyll bei der Mit-
gliederversammlung. Dabei wurde
auch die Liste für den Ortsgemein-
derat Kirrweiler gewählt.

Loskyll rechnete in seiner Ansprache
mit der Bürgerliste ab, die sich als ge-
stalterische Kraft darstelle. Viele Pro-
jekte wie der Edelhof, die Umgestal-
tung des Kindergartens in eine Kin-
dertagesstätte, die Renaturierung
des Kropsbachs oder die Neugestal-
tung des Sportplatzes seien allein
auf Initiative der CDU entstanden.

Für die nächsten Jahre plant die
CDU nach Worten Loskylls, die Infra-
struktur im Ort auszubauen. Außer-
dem „werden wir alles daransetzen,
dass Kindertagesstätte und Schule er-

halten bleiben“, betonte er. Drin-
gend zu verbessern sei die Park-
platz-Situation im Zentrum. Das An-
wesen Ecke Neugasse/Kirchgasse
soll deshalb nach Vorstellung der
CDU abgerissen werden. Dort sollen
18 Stellplätze eingerichtet werden.
Der Platz könne außerdem als teils
überdachte „Kulturscheune“ für
Märkte oder Festivitäten genutzt
werden. Ortsbürgermeisterkandidat
der CDU ist, wie bereits berichtet,
Joachim Anton.

DIE CDU-KANDIDATEN
1. Joachim Anton, 2. Jürgen Oberhofer,
3. Manfred Loskyll, 4. Henning Braun, 5.
Gabi Bauer, 6. Thomas Zöller, 7. Daniel
Becker, 8. Willi Lang, 9. Christian Matow,
10. Ingeborg Woll-Lichtenberg, 11. Tho-
mas Rohr, 12. Bernd Hagenbucher, 13.
Rainer Heintz, 14. Giuseppe Avanzato, 15.
Iris Geier, 16. Christian Hartmann. (giw)

BAD BERGZABERN. Die Verbandsge-
meindewerke und der Wasser-
zweckverband Weißenburg-Bad
Bergzabern laden ein zur Ausstel-
lung „Das Grundwasser im Ober-
rheingraben“ vom 19. bis 31. März
im Haus des Gastes Bad Bergzabern.

Diese Ausstellung soll verdeutlichen,
dass das Grundwasser als grenzüber-
greifende Ressource von entschei-
dender wirtschaftlicher Bedeutung
und unser gemeinsames Gut sei, auf
das jeder achten müsse, teilt die Ver-
bandsgemeinde mit. Anhand ver-
schiedener Modelle können die Besu-
cher das Grundwasser und die unter-
irdisch wirksamen Mechanismen
kennenlernen. Die Ausstellung veran-
schaulicht, inwiefern der Verbrau-
cher bewusst oder unbewusst mit
seinem Handeln für die Grundwas-
serqualität verantwortlich ist. (red)

Die SPD in Gleiszellen-Gleishorbach
geht mit einem Bürgermeister-Kan-
didaten in den Kommunalwahl-
kampf: Einstimmig nominierten
die SPD-Ortsvereinsmitglieder für
Klaus Jung. Der parteilose, 67-jähri-
ge Universitätsprofessor wohnt mit
seiner Familie seit zwei Jahren in
Gleishorbach.

„Klaus Jung ist für Gleiszellen-Gleis-
horbach eine gute Entscheidung“,
sagte der Ortsvereinsvorsitzender
Thomas Stübinger. Eigentlich habe
er nie daran gedacht für dieses Amt
zu kandidieren, sich aber überreden
lassen. „Ich freue mich auf diese Auf-
gabe und möchte dafür sorgen, dass
meine Wahlheimat nach vorne ge-
bracht wird“, sagte Jung. Nach Medi-
zinstudium in Freiburg, Wien, Berlin
und Hamburg arbeitete er in ver-
schiedenen Krankenhäusern in Ham-

burg, Timmendorfer Strand, Müns-
ter und 25 Jahre an der Uni Mainz,
vorrangig in der Ausbildung von
Sporttherapeuten, in der Forschung
und als Arzt mit Schwerpunkt Leis-
tungsuntersuchungen und Beratung
von Hochleistungssportlern. Auch
im Ruhestand gibt er sein Wissen als
Berater und Dozent weiter. „Hier in
der Natur der Südpfalz und speziell
in Gleiszellen-Gleishorbach fühlen
meine Frau und ich uns rundherum
wohl“, versichert der Neubürger.

DIE SPD-KANDIDATEN

1. Thomas Stübinger, 2. Martin Semar,
3. Jürgen Rehm, 4. Helmut Wüst,
5. Klaus Jung (parteilos), 6. Stefanie
Klein (parteilos). 7. Elke Morgenthaler-
Schöllhorn (parteilos) 8. Udo Heil, 9.
Werner Wendel-Berger, 10. Rüdiger Lan-
nert (parteilos), 11. Marianne Semar,
12. Hans Lannert. (chf)

FREIZEIT-TIPPS

Bad Bergzabern: Gästewanderung:
Heute, 14 Uhr, über den Kneipplehr-
pfad, Treffpunkt Haus des Gastes. -
Touristenführung: Heute, 11 Uhr,
„Mit den Böhämmern unterwegs“,
Geschichte und Jagd-Filmvorführung,
Geschichte mit Zinnfiguren, Führung
durch das Zinnfigurenmuseum in
der Buchhandlung Wilms am Markt-
platz im historischen Weinkeller aus
dem 12. Jahrhundert, Treffpunkt bei
der Buchhandlung; Eintritt frei.

FRAU & FAMILIE

Edenkoben: Kfd: Jeden Dienstag, 14
Uhr, Strickkreis im Sitzungszimmer
des Pfarrheims, Leitung: Elisabeth
Schwind, Telefon 3921. - Morgen,
20 Uhr, Patchwork im Handarbeits-
raum der Hauptschule, Leitung: Elisa-
beth Orth, Telefon 943510, und
Traudel Kriegshäuser, Telefon 4509.
- Morgen, 19.30 Uhr, Fotos von der
Weiberfastnacht, gezeigt von Emanu-
el Döringer.

Freimersheim: Krabbelgruppe: Jeden
Dienstag, 10-11.30 Uhr, für Kinder
von 0-3 Jahre, Evang. Gemeinde-
haus, Kontakt: Sandra Stubenbordt,
Telefon 06347 6080900.

Kapellen-Drusweiler: Landfrauen:
Morgen, 19.30 Uhr, Kochkurs „Asiati-
sche Küche“, Schule. Gäste willk.

KINDER & JUGENDLICHE

Annweiler: Jugendhaus Lemon: Heu-
te, 15 Uhr, Die Nasenbären; 17 Uhr,
Kinderchor Gräfenhausen; 18 Uhr,
Besprechung Kindertheatertage; 18
Uhr, Mittelalterband - noch ohne Na-
men. - Jugendliche ab 13 Jahre:
Heute, 18.30 Uhr, Treffen im prot.
Gemeindehaus an der Stadtkirche.

Bad Bergzabern: Jugendpfleger-

Sprechstunde: Sprechtag mit Maria
Reichert, 18 bis 19 Uhr, altes Rat-
haus; Info unter Tel. 610679. - Ju-
gendtreff: Heute, 16-22 Uhr, offener
Jugendtreff, Waggon, Kapeller Stra-
ße.

Billigheim-Ingenheim: Jugendtreff:
Heute, 19-22 Uhr, ab 13 Jahre, Bür-
gerhaus.

Edenkoben: CVJM: Heute,
16.30-17.30 Uhr, Gruppenstunde
Jungs (7-10 Jahre), Weinstraße 94a,
Ev. Gemeindehaus, Erdgeschoss des
Kurpfalzsaales. - Jugendrotkreuz:
Heute, 18-19 Uhr, 10-14 Jahre; mor-
gen, 16-17 Uhr, 13-17 Jahre; 18-19
Uhr, 8-10 Jahre; 19.30-21 Uhr, Akti-
ver Dienst; jeweils DRK-Haus, Luit-
poldstraße 61d.

Hayna: Jugendtreff: Heute, Teenietreff
für Mädchen und Jungen ab zehn
Jahre, 15-18 Uhr; Jugendliche ab 13
Jahre, 18-21 Uhr.

Insheim: Jugendtreff: Heute und Don-
nerstag (ab 13 Jahre), ab 18-21
Uhr.

Klingenmünster: Lobby für Kinder:
„Club der Natur- und Tierfreunde“,
jeden Montagnachmittag, 15-18 Uhr,
für Kinder von 5-12 Jahre; Infos un-
ter 06349 928415.

Offenbach: GV Liederkranz, Kinder-
chor: Jeden Dienstag Singstunde im
Ev. Gemeindesaal in der Enggasse:
16.30 für 4-bis 7-Jährige, gerne mit
Eltern, ab 17 Uhr für ab 7-Jährige;
Infos bei Katrin Ullemeyer, Telefon
06348 5529. - Jeden Dienstag Sing-
stunde im Ev. Gemeindesaal in der
Enggasse: 16.30 für 4-bis 7-Jährige,
gerne mit Eltern, ab 17 Uhr für ab
7-Jährige; Infos bei Katrin Ullemey-
er, Telefon 06348 5529. - Jugend-
treff: Heute, 18-22 Uhr, Obergasse
34.

Vorderweidenthal: Jugendtreff: Heu-
te, 16 bis 21 Uhr, offener Jugend-
treff, Bürgerhaus.

Wernersberg: Jugendtreff: Heute, 17
bis 19.30 Uhr (12 bis 15 Jahre) im
Jugendraum.

SENIOREN

Annweiler: Ev. Stadtmission: Mor-
gen, 14.30 Uhr, Seniorennachmittag,
Südring 30, Thema: „Terrine und
mehr - die Liebe geht durch den
Magen“. - Prot. Kirchengemeinde:
Heute, 16.30 Uhr, Seniorentanz, Ge-
meindehaus Stadtkirche. - Senioren-
gymnastik des TSV: Jeden Dienstag,
20-22 Uhr, Turnhalle, Staufer-Schul-
zentrum.

Edenkoben: Seniorentreff: Dienstag
und Donnerstag, 14 bis 18 Uhr, ge-
öffnet, Räumlichkeiten am Ludwigs-
platz.

FITNESS & GESUNDHEIT

Albersweiler: Verein Nordic Vital
und 1. Landauer Nordic Walking
Club: Jeden Dienstag, 18 Uhr, Nord-
ic Walking für Jedermann, Treff-
punkt Waldparkplatz St. Johann, Info
bei Gerd Schneider, DSV-Nordic Wal-
king Trainer, Telefon 06341 939191.

Annweiler: Aqua-Fitness: Heute,
20.15-21 Uhr, Krankenhaus. - Rück-
bildungsgymnastik: Jeden Mitt-
woch, 17.30 Uhr, Info und Anmel-
dung: Hebamme Relindis Bartels, Te-
lefon 06346 8728. - TSV: Männer
50+: Heute, 20 Uhr, Turnhalle
Grundschule, Aerobic I: Heute, 20
Uhr, Turnhalle Grundschule. - TSV-
Lauftreff: Heute und Donnerstag,
19 Uhr; Samstag, 14 Uhr; Sonntag,
9.30 Uhr, Treffpunkt Parkplatz Natur-
freundehaus. - Wassergymnastik
der Rheumaliga: Heute, 10, 16, 17
und 18 Uhr, Krankenhaus.

Bad Bergzabern: Herzsport: Gymnas-
tik, 18.15 Uhr, Turnhalle Gymnasi-
um. - Lauftreff und Walking-Grup-

pe: Treffpunkt 18.30 Uhr westlicher
Eingang des Kurparks, 7 betreute
Gruppen. - Rheumaliga Trocken-
gymnastik: Gruppe 1, 17.45 Uhr;
Gruppe 2: 18.30 Uhr; Gruppe 3:
19.15 Uhr; Gruppe 4: 20 Uhr; je-
weils Edith-Stein-Klinik.

Dernbach: Nordic-Walking-Treff: Je-
den Dienstag, 18 Uhr, ab Dorfge-
meinschaftshaus, Info: Armin Grü-
nenwald, Telefon 06345 7155.

Edenkoben: KJF: Heute, 18 Uhr, Nord-
ic Walking, Treffpunkt an der Trie-
fenbachanlage, Infos bei Pia Gutting,
Telefon 949520. - TVE-Walking/
Nordic-Walking: Heute, 17.30 Uhr,
Treffpunkt Parkplatz des Parkhotels.

Freimersheim: FSV Abteilung Gym-
nastik: Dienstags, 17-18 Uhr, Mäd-
chenturnen; freitags, 16 Uhr Kinder-
turnen Gruppe 1, 17 Uhr Kindertur-
nen Gruppe 2, freitags, Turnhalle
Gäuschule Böbingen.

Herxheim: Rheumaliga-Fibromyalgie-
gymnastik: Heute, 1. Gruppe 16.15
Uhr und 17 Uhr, 2. Gruppe,
17-17.45 Uhr, jeweils Rehazentrum.
- Rheumaliga-Wassergymnastik:
Heute, 13.30 Uhr, 14 Uhr, 14.30
Uhr, 15 Uhr, 15.30 Uhr, 19 Uhr und
19.30 Uhr und donnerstags 19.10
und 19.40 Uhr, Rehazentrum.

Insheim: Leichtathletik-Club: Sportab-
zeichentreff dienstags, 17 Uhr, am
Dorfgemeinschaftshaus, Vereinszuge-
hörigkeit nicht erforderlich. Leitung:
Reinhild Stiegler, Telefon 06341
85489, und Ulrich Thöt, Telefon
06341 83490.

Klingenmünster: Walkinggruppe: Für
Jedermann, 19 Uhr, Treffpunkt Park-
platz Klingbachhalle.

VORTRÄGE & SEMINARE

Edenkoben: Ev. Frauenbund: Mor-
gen, 19.3 Uhr, Vortrag „Behindert -
und doch ein erfülltes Leben über

Margarete Steiff“, Prot. Gemeinde-
haus, kleiner Saal, Referentin:
Schwester Helene vom Diakonissen-
Mutterhaus Lachen-Speyerdorf; Inte-
ressenten willkommen. - Kneipp-
Verein: Morgen, 19.30 Uhr, Vortrag
„Die Farben Deiner Seele“, Praxis
für Krankengymnastik Brigitte Poth,
Bahnhofstr. 2-3, Referentin: Maria-Eli-
sabeth Mirai, Heilpraktikerin.

Ilbesheim: VHS Landau-Land: Heute,
19.30 Uhr, Diavortrag „Erlebte Natur
in der Südpfalz, Grund- und Haupt-
schule, Referent: Joachim Zech.

VEREINE

Burrweiler: SV: Morgen, 19.30 Uhr,
Generalversammlung mit Neuwahlen
im Sportheim.

Impflingen: Bauern- und Winzerver-
band des Kreisverbandes SÜW:
Morgen, 19 Uhr, Jahresversammlung
mit Neuwahlen im Haus am Abts-
berg, Am Graubart 10.

Offenbach: Regiotauschnetz: Heute,
19 Uhr, Nachbarschaftstreffen im
Mehrgenerationenhaus, Hauptstraße
9-11; Interessenten willkommen.

KURSE

Edenkoben: VHS: „Filzen von Sitzkis-
sen“, Samstag, 21. März, 9.30 bis
12.30 Uhr, VHS-Gebäude; „Trüffel
und Pralines für das Osterfest selbst-
gemacht“, Donnerstag, 26. Mäzr, 18
bis 21.45 Uhr, Paul-Gillet-Schule; Te-
lefon 06323 5585, Fax 936736, im
Alten Rathaus, Weinstraße 86.

POLITIK

Gleisweiler: CDU-Ortsverband: Mor-
gen, 20 Uhr, Mitgliederversammlung
mit Neuwahlen und Ehrungen, Wein-
stube Kost, Hainbachtalstraße 3.

Offenbach: CDU-Ortsverband: Mor-

gen, 19.30 Uhr, Mitgliederversamm-
lung zur Aufstellung/Wahl der Kandi-
daten für die Kommunalwahlen, Mu-
seum im Heimat- und Kulturzen-
trum.

RELIGION & GLAUBE

Freimersheim: Prot. Kirchengemein-
de: Morgen, 20 Uhr, Bibelgesprächs-
kreis im Prot. Gemeindehaus, The-
ma: „Ich bin“-Worte Jesu; weitere
Termine 29. April und 13. Mai.

SOZIALDIENSTE

Bad Bergzabern: Sozialstation Ann-
weiler/Bad Bergzabern: Rufbereit-
schaft rund um die Uhr, Telefon
06349 929242.

Herxheim: Sozialstation Edenkoben/
Herxheim/Offenbach: Ambulantes
Hilfe-Zentrum, Telefon 07276 98900.

RAT & HILFE

Annweiler: Seniorenbüro: Dienstags
und donnerstags, 9-11 Uhr, im Ge-
meindehaus Stadtkirche, Kirchgasse
6, Telefon 06346 3008878.

Bad Bergzabern: Caritas-Büro: Diens-
tags, 8.30-11.30 Uhr, geöffnet, Wein-
straße 38. - Seniorenbüro: Sprech-
tag, 10 bis 12 Uhr, im prot. Gemein-
dehaus (Luitpoldstr. 22), Tel. 06343
6100680.

Edesheim: KISS Pfalz Selbsthilfetreff:
Kaufsucht, heute, 19 Uhr, Speyerer
Straße 10, Telefon 06323 989924. -
Frauenselbsthilfe nach Krebs, Sport-
gruppe - auch für Männer offen,
morgen, 8.15 Uhr, Speyerer Str. 10.

Klingenmünster: Pfalzklinikum für
Psychiatrie und Neurologie: Infote-
lefon 06349 900-2020 rund um die
Uhr, auch zu Essstörungen bei Ju-
gendlichen sowie zu legalen und ille-
galen Drogen.

„Werbung verführt, wenn uns Pro-
minente auf Werbeplakaten mit ei-
ner Bierflasche in der Hand entge-
genlächeln, leben sie uns ein glück-
liches Dasein vor!“, rief der Zehnt-
klässler Tristan Brück. „Aber ein
Werbeverbot von Alkohol wirkt
den Ursachen des Alkoholmiss-
brauchs von Jugendlichen doch
nicht entgegen“, konterte Laura
Müller. Beim „Jugend debattiert“
-Wettbewerb in der Aula des Tri-
fels-Gymnasiums Annweiler (TGA)
ging es am Donnerstag heiß her.

Von einer scharf beobachtenden Jury
wurden Gesprächsfähigkeit, Sach-
kenntnis, Ausdrucksvermögen und
Überzeugungskraft der jungen De-
battierenden beurteilt.

Mit Zahlen, Statistiken und Arti-
keln aus dem Grundgesetz jonglier-
ten die Kandidaten des „Jugend de-
battiert“-Wettbewerbs, um ihren Ge-
sprächspartnern den Wind aus den
Segeln zu nehmen. Ziel der Diskussio-
nen ist es aber nicht, stur auf der eige-
nen Meinung zu beharren, sondern
viel mehr die Fähigkeit zu zeigen, auf
die Argumente des Gegenübers einge-
hen zu können. Nachdem die Teilneh-
mer vor Beginn der Diskussion ihre
Position dargestellt hatten, mussten
sie abwechselnd Argumente zum
Thema liefern und zum Schluss ihre
Ansicht mit einem Rückblick auf die
Debatte zusammenfassen. Jährlich
initiiert die Hertie-Stiftung die Veran-
staltungen bundesweit gemeinsam
mit den Schulen.

Nachdem am Morgen aus 28 Teil-
nehmern des Schulverbunds Annwei-
ler mit dem TGA, der Realschule Ann-
weiler, dem Eduard-Spranger-Gym-

nasium (ESG) und dem Kurfürst Ru-
precht Gymnasium Neustadt (KRG)
die acht besten Debattanten ausge-
wählt wurden, standen sich in der Fi-
nalrunde vier Kandidaten der achten
bis zehnten und vier Teilnehmer der
elften und zwölften Klassen gegen-
über. Erst am Morgen hatten die De-
battierenden erfahren, zu welchem
der Themen, die zehn Tage zuvor be-

kannt gegeben wurden, sie Argumen-
te bringen müssen. Mit der Frage, ob
die Anzahl der Kraftfahrzeuge pro
Haushalt gesetzlich begrenzt wer-
den dürfe, mussten sich die Elft- und
Zwölftklässler auseinandersetzen.

Das Los entschied, wer für und wer
gegen die Begrenzung argumentie-
ren musste. „Wir müssen eine Ant-
wort auf den Klimawandel und somit

Alternativen zu Autos finden, die mit
fossilen Brennstoffen betrieben wer-
den“, betonte der Schüler des ESG, Sö-
ren Handermann, der sich für eine Be-
grenzung aussprach. „Es gibt zu viele
Autos in Deutschland, öffentliche Ver-
kehrsmittel müssen genutzt werden
und Fahrgemeinschaften können
eine Lösung sein“, unterstützte ihn
seine Klassenkameradin Marie-Chris-

tin Helm. Karen Bretz vom KRG und
Marina Mandery vom TGA waren
sich einig, dass eine gesetzliche Be-
grenzung Eingriff in das Recht auf
Freiheit der Persönlichkeit habe und
dem Grundgesetz widerspreche.

Um das Werbeverbot von Alkohol
ging es in der Diskussion der Sekun-
darstufe eins. Tristan Brück vom TGA
und Carina Abrolat vom ESG machten
unter anderem deutlich, dass Alkohol-
werbung die Jugendlichen im Den-
ken beeinflussen kann, während der
ESGler Samuel Kirsch und Laura Mül-
ler vom KRG betonten, dass das The-
ma des Alkoholmissbrauchs besser
an der Wurzel gepackt werden solle.

Mit dem Ablauf der Debatten wa-
ren die angehenden Diskussions-Pro-
fis im Großen und Ganzen zufrieden.
„Im Nachhinein sind mir aber noch
mehr Totschlagargumente eingefal-
len“, gab Sören zu, der einmal Rich-
ter werden und etwas bewirken
möchte. Tristan diskutiere oft und
gerne. Schon beim Frühstück gehe es
bei ihm häufig heiß her.

Die Jury lobte alle Debattanten, die
ihr Ausdrucksvermögen, aber auch
aktuelles tagespolitisches Wissen un-
ter Beweis stellten. Sabine Müller-
Kruschina, Deutschlehrerin des TGA,
betreut die teilnehmenden Schüler je-
des Jahr. „In einer Vorbereitungs-AG
machen wir Sprachübungen und Rhe-
torik-Training.“ Die vier Gewinner
Tristan, Carina, Marina und Sören
dürfen im April in den Landtag nach
Mainz fahren, wo der „Jugend-debat-
tiert“-Landesentscheid für Rhein-
land-Pfalz stattfinden wird. Die De-
battierenden, die dort überzeugen,
kommen dann weiter ins Bundesfina-
le nach Berlin. (sisc)

Die freie Rede – inhaltsstark und argumentativ aufgebaut ist die Aufgabe beim Wettbewerb „Jugend debat-
tiert“, hier in der Aula des Trifels-Gymnasiums. FOTO: THÜRING

Bad Bergzabern: Sprechstun-
de Stadtentwicklung
Die nächste Sprechstunde des Stadt-
planers ist morgen, Mittwoch, 15 bis
18 Uhr, Königstraße 63. (pfn)

Oberschlettenbach: „Macht
Fernsehen blöd?“
Albrecht Müller, SPD-Abgeordneter un-
ter Willy Brandt und Helmut Schmitt,
der in Pleisweiler-Oberhofen lebt,
spricht morgen, Mittwoch, 19 Uhr, im
Restaurant „Die Nachtigall“ zum The-
ma „Durch Fernsehen blöd, ist das
wirklich nötig?“ Eintritt frei. (pfn)

Klingenmünster: Vorlesen in
der Gemeindebücherei
Morgen, Mittwoch, wird in der Ge-
meindebücherei ein neues Bilder-
buch vorgestellt: Michel aus Lönne-
berga. Start des Vorlesens ist um
16.30 Uhr. Ab 17 Uhr ist die normale
Ausleihe. (red)

SCHAUKASTEN SÜDLICHE WEINSTRASSE

Bürgermeisterwahl:
Bürgerliste
nominiert Metzger

Schule erhalten
KIRRWEILER: CDU stellt Liste für Gemeinderat auf

Anderen den Wind aus den Segeln reden
ANNWEILER: Vier südpfälzische Gymnasiasten fahren nach Mainz zum Landesentscheid „Jugend debattiert“
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Grundwasser:
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GLEISZELLEN-GLEISHORBACH: SPD benennt Kandidaten
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